
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Das weibliche 

Wildschwein nennt 

man Bache. 

 
 

Das Kind eines 

Wildscheins nennt 

man Frischling. 

 

 

Das männliche 

Wildschwein nennt 

man Keiler. 

Ungefähr zwei 

Jahre nach der 

Geburt nennt man 

das männliche 

Wildschwein 

Überläufer. 

 

Der Rüssel eines 

Wildschweins wird 

als Gebrech 
bezeichnet. 

 

Wegen der dunkel 

aussehenden Borsten, 

wird das Wildschein 

in der Jägersprache 

auch Schwarzwild 
genannt. 

 

In einer Suhle 
wälzen/suhlen sich 

die Wildschweine 

in feuchtem und 

morastigen Boden. 

 

An einem Malbaum 

rubbelt das 

Wildschwein seinen  

Körper. 



  
 

Der Schwanz eines 

Wildschweins wird 

als Pürzel 
bezeichnet. 

 

Eine Rotte ist der 
Zusammenschluss 

von drei oder 

mehreren 

Wildscheinen. 


